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Einführung
Vielen Dank, dass Sie sich für einen Graupner HoTT SUMD Diversity 
Empfänger entschieden haben.
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, um optimale Resultate 
mit Ihrem HoTT System zu erzielen und vor allem um Ihre Modelle 
sicher zu steuern. Sollten beim Betrieb irgendwelche Schwierigkei-
ten auftauchen, nehmen Sie die Anleitung zu Hilfe oder fragen Sie 
Ihren Händler oder das Graupner Service Center.
Aufgrund technischer Änderungen können die Informationen in die-
ser Anleitung ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Infor-
mieren Sie sich in regelmäßigen Abständen im Internet unter 
www.graupner.de um auf dem neuesten Stand des Produktes und 
der Firmware zu bleiben.
Dieses Produkt entspricht den gesetzlichen nationalen und europä-
ischen Anforderungen.
Um diesen Zustand zu erhalten und einen gefahrlosen Betrieb sicher-
zustellen, müssen Sie als Anwender vor der Inbetriebnahme des Pro-
duktes diese Anleitung und die Sicherheitshinweise lesen und diese 
im späteren Betrieb auch beachten!

Hinweis
Diese Anleitung ist Bestandteil des Produkts. Sie enthält wichtige 
Hinweise zur Inbetriebnahme und Handhabung. Heben Sie deshalb 
die Anleitung zum Nachlesen auf und geben sie diese bei Weiter-
gabe des Produkts an Dritte mit.

Servicestellen

Graupner-Zentralservice

Graupner/SJ GmbH
Henriettenstrasse 96
D-73230 Kirchheim / Teck

Servicehotline

� (+49) (0)7021/722-130
Montag - Donnerstag:
9:15-16:00 Uhr
Freitag:
9:15-13:00 Uhr
 service@graupner.de

	 Graupner im Internet	 Die Adressen der Servicestellen außerhalb Deutschlands finden Sie 
auf unserer Webseite www.graupner.de.
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Bestimmungsgemäße Verwendung 
Der Graupner HoTT SUMD Diversity Empfänger darf ausschließlich 
nur für den vom Hersteller vorgesehenen Zweck, für den Betrieb von 
UAVs, also unbemannten Luftfahrzeugen oder Modellfahrzeuge und 
Modellschiffe, eingesetzt werden. Eine anderweitige Verwendung 
ist nicht zulässig und kann zu erheblichen Sach- und/oder Personen-
schäden führen. Für jegliche unsachgemäße Handhabung außerhalb 
dieser Bestimmungen wird deshalb keine Garantie oder Haftung 
übernommen.
Des Weiteren wird explizit darauf hingewiesen, dass Sie sich vor Auf-
nahme des Fernsteuerbetriebes über die an Ihrem jeweiligen Start
ort geltenden Gesetze und sonstigen Bestimmungen informieren 
müssen. Derartige Auflagen können von Staat zu Staat unterschied-
lich sein, diesen ist aber in jedem Fall Folge zu leisten.

Hinweise
•	 Eine Übersicht über die in Deutschland für den Betrieb „unbe-

mannter Fluggeräte“ aktuell gültigen gesetzlichen Bestimmun-
gen finden Sie im Internet unter www.bmvi.de/drohnen.

•	 Generell nicht überflogen werden dürfen Flugplätze, Fabrikge-
lände, Naturschutzgebiete, bebautes Gebiet, Menschenan-
sammlungen usw. 

•	 Wo sich ausgewiesene Flugverbotszonen befinden und somit 
auf keinem Fall geflogen werden darf, kann beispielsweise mit 
Hilfe der „App HoTT Viewer 2“ oder „AirMap“ ermittelt werden. 

Lesen Sie die gesamte Anleitung durch bevor Sie versuchen, den 
Empfänger zu installieren oder einzusetzen.

Zielgruppe
Das Produkt ist kein Spielzeug. Es ist nicht für Kinder unter 14 Jahren 
geeignet. Der Einbau und Betrieb des Empfängers darf nur durch 
erfahrene Modellbauer erfolgen. Sollten Sie nicht über ausreichende 
Kenntnisse über den Umgang mit ferngesteuerten Modellen verfü-
gen, so wenden Sie sich an einen erfahrenen Modellbauer oder an 
einen Modellbau-Club.

Lieferumfang
•	 S1045, S1046 oder S1051 GR-12L SUMD+T Diversity Empfänger
•	 S1045: Stiftleisten
•	 Anleitung
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Technische Daten

Antenne 2x 145 mm,  
davon die letzten 30 mm aktiv

Betriebsspannung 4 ... 10 V

Frequenzbereich 2400 ... 2483.5 MHz

Modulation 2.4 GHz FHSS

Stromaufnahme ca. 70 mA

Temperaturbereich -15 … +70 °C

Abmessungen ca. S1045: 25 x 25 x 4  mm 
S1046, S1051: 25 x 15 x 4 mm

Gewicht ca. 4 g

Befestigung Lochdurchmesser: 3,2 mm
Lochabstand: 20 mm 

Symbolbeschreibung
Beachten Sie immer die mit diesen Warnpiktogrammen gekenn-
zeichneten Informationen. Insbesondere diejenigen, welche zusätz-
lich durch VORSICHT oder WARNUNG gekennzeichnet sind.

!
Das Signalwort VORSICHT weist Sie auf mögliche leichte Verletzun-
gen hin, das Signalwort WARNUNG auf mögliche schwere Verlet-
zungen.

Hinweis warnt Sie vor möglichen Fehlfunktionen.
Achtung warnt Sie vor möglichen Sachschäden.

Sicherheitshinweise

!
Diese Sicherheitshinweise dienen nicht nur zum Schutz des Pro-
dukts, sondern auch zu Ihrer eigenen Sicherheit und der anderer 
Personen. Lesen Sie sich deshalb dieses Kapitel sehr aufmerksam 
durch, bevor Sie das Produkt in Betrieb nehmen!
•	 Lassen Sie das Verpackungsmaterial nicht achtlos liegen, dieses 

könnte für Kinder zu einem gefährlichen Spielzeug werden. 
•	 Personen, einschließlich Kinder, die aufgrund ihrer physischen, 

sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder Unerfahrenheit 
oder Unkenntnis nicht in der Lage sind, den Empfänger sicher zu 
bedienen, dürfen den Empfänger nicht ohne Aufsicht oder 
Anweisung durch eine verantwortliche Person nutzen.

•	 Die Bedienung und der Betrieb von ferngesteuerten Modellen 
muss erlernt werden! Wenn Sie noch nie ein solches Modell 
gesteuert haben, beginnen Sie besonders vorsichtig und machen 
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Sie sich erst mit den Reaktionen des Modells auf die Fernsteuer-
befehle vertraut. Gehen Sie dabei verantwortungsvoll vor. 

•	 Führen Sie immer zuerst einen Reichweitetest und Funktionstest 
am Boden durch bevor Ihr Modell zum Einsatz kommt. Wieder-
holen Sie den Test bei laufendem Motor und mit kurzen Gasstö-
ßen.

•	 Es dürfen nur die von uns empfohlenen Komponenten und Zube-
hörteile verwendet werden. Verwenden Sie immer nur zueinan-
der passende, original Graupner-Steckverbindungen gleicher 
Konstruktion und gleichen Materials.

•	 Achten Sie darauf, dass alle Steckverbindungen fest sitzen. Beim 
Lösen der Steckverbindung nicht an den Kabeln ziehen. 

•	 Schützen Sie den SUMD Diversity Empfänger vor Staub, Schmutz, 
Feuchtigkeit. Setzen Sie ihn niemals Vibrationen sowie übermä-
ßiger Hitze oder Kälte aus. Der Fernsteuerbetrieb darf nur bei 
„normalen“ Außentemperaturen durchgeführt werden, d. h. in 
einem Bereich von -10 °C bis +55 °C.

•	 Nutzen Sie alle Ihre Hott Komponenten immer nur mit der jeweils 
aktuellen Softwareversion. 

•	 Bei Fragen, die nicht mit Hilfe der Bedienungsanleitung geklärt 
werden können, setzen Sie sich bitte mit uns oder einem ande-
ren Fachmann in Verbindung.

Zu Ihrer Sicherheit im Umgang mit Sender und Empfänger

!
WARNUNG
Achten Sie während der Programmierung Ihrer Fernsteueranlage 
darauf, dass ein angeschlossener Motor im Modell nicht unbeab-
sichtigt anläuft. Unterbrechen Sie die Treibstoffversorgung bzw. 
klemmen Sie den Antriebsakku zuvor ab.

!
VORSICHT
Vermeiden Sie Kurzschlüsse jeglicher Art an allen Anschlussbuch-
sen Ihrer Fernsteueranlage. Brandgefahr! Verwenden Sie aus-
schließlich die passenden Stecker. Führen Sie keinerlei Verän
derungen an der Elektronik des Senders oder Empfängers durch. 
Aus Zulassungsgründen ist das Umbauen oder Verändern des Pro-
dukts nicht erlaubt.

Hinweis
Sichern Sie das Modell und den Sender beim Transport gegen 
Beschädigung sowie Verrutschen.
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Zu Ihrer Sicherheit im Umgang mit Akkus

!
VORSICHT
•	 Akkus vor Staub, Feuchtigkeit, Hitze und Vibrationen schützen. 

Nur zur Verwendung im Trockenen!
•	 Verwenden Sie keine beschädigten Akkus.
•	 Akkus nicht erhitzen, verbrennen oder kurzschließen.
•	 Bei falscher Behandlung besteht Entzündungs-, Explosions-, 

Verätzungs- und Verbrennungsgefahr.
•	 Auslaufendes Elektrolyt ist ätzend, nicht mit Haut oder Augen 

in Berührung bringen. Im Notfall sofort mit reichlich Wasser 
ausspülen und einen Arzt aufsuchen.

•	 Lagern Sie Akkus kühl und trocken.
•	 Entsorgen Sie Akkus bei den dafür vorgesehenen Entsorgungs-

stellen. 

Einbau des SUMD Diversity Empfängers
Der SUMD Diversity Empfänger S1045 sollte möglichst mit Hilfe der 
O-Ringen und M3-Schrauben montiert werden. Der Lochabstand 
beträgt jeweils 20 mm. Der S1046, S1051 mit Schrumpfschlauch wird 
mit Vibrationsdämpfenden Doppelklebeband S8506 befestigt.
Der SUMD Diversity Empfänger ist stoß- und vibrationsgesichert 
sowie geschützt gegen Staub, Spritzwasser usw. unterzubringen. 
Verpacken Sie den SUMD Diversity Empfänger aber nicht zu luft-
dicht, damit er sich im Betrieb nicht zu sehr erwärmt.
Unter keinen Umständen dürfen Kabel um die Antenne geknickt, 
gewickelt oder dicht daran vorbei geführt werden. Stellen Sie sicher, 
dass sich in der näheren Umgebung der Antenne keine Kabel bewe-
gen können.
Bei Kohlefaserchassis sind zumindest die letzten 35 mm der Antenne 
heraus zu führen. 
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Anschlusspunkte der Platine

Hinweis
Der Übersichtlichkeit wegen ist in der unteren Abbildung die räum-
liche Platzierung der Anschlusspunkte und deren Bezeichnungen 
entsprechend dem auf der Platine verwendeten Schema vergrößert 
dargestellt.

Beschreibung

1 Kanal 9 mit Schaltfunktion an zur Einstellung des FPV 
Sendekanals von Pin CS3 oder zum Schalten von LEDs 
mittels Transistor

2 Kanal 10
Schaltfunktion zur Einstellung des FPV Sendekanals von Pin 
CS2 oder zum Schalten von LEDs mittels Transistor

3 Kanal 11
Schaltfunktion zur Einstellung des FPV Sendekanals von Pin 
CS1 oder zum Schalten von LEDs mittels Transistor

4/6 Kanal 6 oder SUMD oder SBUS oder SP2048
Umschaltung per Telemetrie-Menü
(Werkseinstellung SUMD)

5 Kanal 5 oder Telemetrie 
Umschaltung per Telemetríe-Menü
(Werkseinstellung Telemetrie)

6 Kanal 6 oder SUMD oder SBUS oder SP2048
Umschaltung per Telemetrie-Menü
(Werkseinstellung SUMD)

RX Telemetrieanschluss für Full-Duplex-Betrieb, z. B. für inav

+ Anschluss Pluspol
Eingangsspannungsbereich 4… 10 V

G Masseanschluss (GND = Minuspol des Akkus)

Nach dem Binden werden an den Anschlüssen 1...3 die Kanäle 1...3 
als Servofunction ausgegeben. nach einem Werksreset werden an 
den Anschlüssen 1...3 die Kanäle 9...11 als Schaltkanäle ausgegeben, 
so dass die FPV-Kanäle eines FPV-Videosenders 16570.123 über den 
Sender bequem eingestellt werden können.
Auf den nächsten Seiten finden Sie einige Anschlussbeispiele an die 
Omnibus Flugkontrollen, die sowohl Copter mit Betaflight oder inav 
Software, als auch Flächenmodelle mit inav stabilisieren können. Für 
Flächenmodelle wird die Flugkontrolle 48374.PROV3 empfohlen.
Für Copter mit GPS wird die Flugkontrolle 48374.PROV3 oder 48374.
MPU6000 oder 48377 empfohlen

32
1

RX
5
+

G

+

G

4/6

6
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telemetry half duplex = on, UART6
serial RX on RX1

GND
+5 V DC
Telemetry connected to 5 of SUMD receiver
SUMD connected to 4/6 of SUMD receiver

with betaflight software
#48474.MPU6000

GND
+5 V DC
Softserial telemetry connected to 5 of SUMD receiver
SUMD connected to 6 of SUMD receiver

with betaflight software

telemetry half duplex = on, Softserial 1
serial RX on RX6

#48474.MPU6000
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with inav software,
special compiled software 
needed for use of softserial
with PWM5 and PWM6

diode
1N4148

PWM6

PWM5

GND
+5 V DC
Softserial telemetry connected to 5 of SUMD receiver
SUMD connected to 6 of SUMD receiver

telemetry half duplex = off, Softserial 1
serial RX on RX6

GPS on Rx1, Tx1
Magnetometer on SCL, SDA

#48474.MPU6000

with inav software,
special compiled software 
needed for use of softserial
with PWM5 and PWM6

diode
1N4148

PWM6

PWM5

GND
+5 V DC
Softserial telemetry connected to 5 of SUMD receiver
SUMD connected to 6 of SUMD receiver

telemetry half duplex = off, Softserial 1
serial RX on RX6

GPS on Rx1, Tx1
Magnetometer on SCL, SDA

#48474.MPU6000
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with betaflight software
GND
+5 V DC
Telemetry connected to 5 of SUMD receiver
SUMD connected to 6 of SUMD receiver

telemetry half duplex = on, RX6
serial RX on RX2

#48477

with inav software

diode
1N4148

GND
+5 V DC
Telemetry connected to 5 of SUMD receiver
SUMD connected to 6 of SUMD receiver

telemetry half duplex = off, RX1
serial RX on RX2

GPS on Rx1, Tx1
Magnetometer on SCL, SDA

#48477
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• STM32 F405 MCU, Runs Betaflight irmware(supported from v3.2)
• MPU6000 Over SPI Bus
• 20x20mm Mounting holes
• Supports Lipo direct plugin (3-6S)
• Supports 5V 1A BEC output(Buck), Max 2A
• STM32 controls OSD chip over SPI in DMA mode(Betaflight OSD)
• Incl. Baro BMP280
• 6x PWM output
• 3x UARTs

OMNIBUS F4 Nano V5

80091
Pinmap

The Omnibus F4 NANO V5 flight controller using MPU 6000 gyro and 
STM32 F405 MCU, with upgraded BEC design, it works up to 6S. other 
important features include BetaFlight conigurable OSD, barometer.

The redesigned 4in1 port supports ESC telemetry function now, there 
is one jumper for setup the current source, for example, ADC or ESC 
telemetry.

Firmware update
OMNIBUS has been supported by Betaflight v3.2, you can use Target "OMNIBUSF4SD" to update the irmware.

How to use the onboard USB port updated irmware in GUI on windows 

To Flash the Firmware you have to enter the so called DFU mode. On Windows 10 I had to use a tool called Zadig (download and start it) to be able to switch 
drivers for DFU mode to work. In order to switch drivers you have to take the following steps.

* Pictures and text made by : Aerosufer 
http://www.aerosurfer.ch/2016/07/25/omnibus-f3-flight-controller/

• Push BOOT button on the Flight controller.
• Plug-in the USB cable (the red LED should not be as bright as normally).
• Fire up Zadig and hit “Options” and then “List All Devices”.
• From the list choose “STM32 BOOTLOADER”.
• Under “Driver” choose “WinUSB” on the right and hit “Reinstall Driver”.
• Close Zadig, disconnect the Flight controller, close all Google Chrome instances.

48374.Nano Omnibus Nano F4 V5

connection SBUS+ HoTT Telemetry

connection HoTT Telemetry on Softserial and
RX serial on RX6

PPM input
Boot 0 
Button

SBUS 
UART 1

WS2812B
LED Strips

PWM 1-4
4in1 FPC socket

UART3
Could be used as IIC

UART 6 with 5v

PWM 1-4
4in1 ESC Socket

Camera
CAM pin supplies 5V

though onboard LC ilter

VTX
CAM pin supplies 5V 

though onboard LC ilter

Connection example

Jumpers

Resources:

The Omnibus F4 NANO V5 includes a current source selection jumper (see below for setup details):

If you are using 4in1 ESC board, like ORI32 and it is connected using the 8 pin Sh1.0 Socket, you need to choose between RX3 (to receive ESC telemetry) or 
CRNT (ESC current meter sensor) by jumping J2 middle pin (RX3/CRNT) with upper pin (RX3) or lower pin (CRNT) as indicated in red in the image below. 

J2 J2 - RX3 J2 - CRNT

SBUS UART1
DSM2 UART1 Please use another UART if RX1 used for ESC telemetry function

Smart Audio VTX UART6 
Smartport TX1 TX1: Enable as software serial, then bidirectional

ESC Telemetry UART3 RX3

IIC UART3 Disabled ESC Telemetry functioin irst

LIPO input
3-6S

Buzzer

 

48374.Nano Omnibus Nano F4 V5
Connection GPS on UART6,
HoTT-Telemety on softserial 1 (betaflight)
Smart/Audio on softserial 2 (betaflight)
SUMD on UART1 RXsoftserial for HoTT-Telemetry and Smart/Audio

GPS

SUMD
SUMD, DSM2
UART1 RX
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VCC

GND

BAND

CHANNEL

BS3

CS1

CS2

CS3

P1

P2

25mW FPV-transmitter

VCC connected to 4.5...5V
GND connected to AGND
CS3 connected to 1 of SUMD-diversity receiver
CS2 connected to 2 of SUMD-diversity receiver
CS1 connected to 3 of SUMD-diversity receiver

VCC connected to 5V DC
(only for Alpha 110 camera,
not for others!)
Other cameras connect to 5V DC of FC

GND connected to AGND
FC AV OUT connected to FC AV OUT

#16570.123

Anschlüsse rechts von oben nach unten:
5 V DC (nur für Alpha 110 Kamera geeignet!)
GND
Kamera AV out von Flugkontrolle oder direkt AV von der Kamera

Kanalzuordnung:
BS3 = 1 (original) = Raceband, 0 = F-Band
CS1 = CH11 = Pin 3	 CS2 = CH10 = 2	CS3 = CH9 = 1	 FPV Kanal
10%			   -10%		  -10%		  Raceband 3/F 1
10%			   -10%		  +10%		  Raceband 4/F 2
10%			   +10%		  -10%		  Raceband 5/F 3
10%			   +10%		  +10%		  Raceband 6/F 4
-10%			  -10%		  -10%		  Raceband 7/F 5
-10%			  -10%		  +10%		  Raceband 8/F 6
-10%			  +10%		  -10%		  Raceband 1/F 7
-10%			  +10%		  +10%		  Raceband 2/F 8

In Europa sind nur die Raceband Kanäle R 3 ... 6 und F 1 ... 7 zulässig!
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Binding
Um eine Verbindung zum Sender aufbauen zu können, müssen 
Graupner-HoTT-Empfänger zuvor mit mindestens einem Modell-
speicher „ihres“ Graupner-HoTT-Senders verbunden werden. Die-
ser Vorgang wird üblicherweise mit dem englischen Begriff „Bin-
ding“ bezeichnet. Die jeweils anzuwendenden Methoden sind 
jedoch nicht immer dieselben, weshalb die nachfolgende Schritt-für-
Schritt-Anleitung ausschließlich für das Binden eines SUMD Diver-
sity Empfängers an einen beliebigen Sender gilt:

Hinweise
•	 Ist der SUMD Diversity Empfänger bereits an einen bestimmten 

Sender gebunden und soll diese Bindung beibehalten werden, ist 
der Sender idealerweise vor dem Empfänger einzuschalten. Spä-
testens jedoch innerhalb der ca. 15 Sekunden währenden Zeit-
spanne ab dem Einschalten des Empfängers, während welcher 
die rote LED des Empfängers konstant leuchtet. 

Achtung
Sobald die LED des SUMD Diversity Empfängers zu blinken 
beginnt, befindet sich dieser im Bindemodus. Ab diesem Zeit-
punkt besteht das Risiko, dass der SUMD Diversity Empfänger 
sich unbeabsichtigt an einen Sender bindet, welcher sich zufäl-
ligerweise zur gleichen Zeit im Bindemodus befindet, woraufhin 
das Modell jederzeit unkontrolliert in Betrieb gehen kann. Der 
Abstand zwischen Sender und SUMD Diversity Empfänger sollte 
mindestens 0,5 m betragen, da sonst der SUMD Diversity Emp-
fänger übersteuert werden kann.

•	 Ist der SUMD Diversity Empfänger ungebunden oder soll dieser 
an einen anderen Sender oder auch nur Modellspeicher als dem 
bisherigen gebunden werden, ist wie folgt zu verfahren:

Binden Schritt-für-Schritt
1.	 Bereiten Sie den zu bindenden Sender oder Modellspeicher 

entsprechend der zugehörigen Anleitung zum Binden vor.
2.	 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
3.	 Die LED des SUMD Diversity Empfänger leuchtet konstant 

rot.
4.	 Ca. 15 Sekunden nach dem Einschalten des SUMD Diversity 

Empfängers beginnt dessen rote LED zu blinken und zeigt 
damit an, dass sich der SUMD Diversity Empfänger nun im 
Bindemodus befindet.

5.	 Starten Sie nun das senderseitige Binden entsprechend der 
Anleitung des Senders.

6.	 Erlischt innerhalb von ca. drei Sekunden die LED des SUMD 
Diversity Empfängers, wurde der Binding-Vorgang erfolg-
reich abgeschlossen.
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Ihre Sender-/SUMD Diversity Empfänger-kombination ist 
betriebsbereit.

7.	 Blinkt die LED des SUMD Diversity Empfängers dagegen wei-
terhin rot, ist das „Binding“ fehlgeschlagen. Verändern Sie 
ggf. die Positionen der beteiligten Antennen und wiederholen 
Sie die gesamte Prozedur.

Videosender 16570.123

Videokanalumschaltung an den Ausgängen 1-3 mit 
Videosender 16570.123

E5
E6

+Weg

3 +100% +100%
+100%

E7 +100% +100%frei
E8 +100% +100%frei
E9 +100% +100%frei

+100%SW6/7

In Europa stehen insgesamt vier Videokanäle zur Verfügung. Zwi-
schen diesen kann durch die Kanäle 9-10 umgeschalten werden.
Kanal 11 erlaubt mit US-Software die Umschaltung aller Race-
band-Kanäle.
K9 schaltet zwischen geraden und ungeraden Kanälen um.
K10 schaltet zwischen R3, 4 und R5, 6 bzw. R1, 2 und R7, 8 um.
K11 schaltet zwischen R3-6 und R7,8,1,2 um.
Bei >+2% wird auf den Schaltkanälen 3,3 V ausgegeben und bei
<-2% wird 0 V auf den Schaltkanälen ausgegeben. Dadurch werden 
die Videokanäle umgeschalten.

Fail-Safe-Einstellungen
Wir empfehlen Kanal 1 und Kanal 5 entsprechend der Senderanlei-
tung auf „Pos“ zu stellen und vor dem Speichern der Fail-Safe-Ein-
stellungen den Pitch-Steuerknüppel in die Motor-AUS-Position zu 
bringen und den Lage-/Drehratenmodus-Umschalter in die Position 
„Lagemodus“ damit in Fail-Safe-Situationen der Lagemodus aktiv ist 
und die Motoren stoppen. Bei Verwendung des Empfängers mit 
einer Flugkontrolle mit GPS empfiehlt es sich K1 auf halten und K5 
bis K7 auf Pos zu programmieren und zwar in der Schaltstellung 
Komm nach Hause, so dass der Copter bei Signalverlust zur Startpo-
sition zurück fliegt. Beachten Sie bitte, dass bei erneuten Signalemp-
fang dann wieder der eingestellte Moduse wieder aktiv wird und der 
Pilot die Steuerung wieder übernehmen muss.

FAIL SAFE

Pos
halt

1 2 3 4 5 6 7 8
Verzög 0.25s STO
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»Telemetrie«-Menü

Einstellen, Anzeigen
TELEMETRIE

EINSTELLEN,ANZEIGEN
SENSOR
ANZEIGE HF STATUS
AUSWAHL ANSAGEN
RX DATA       EIN
ALARMEINSTELLUNG

Der grundsätzliche Umgang mit dem »Telemetrie«-Menü ist in der 
jeweiligen Senderanleitung bzw. der Anleitung der Smart-Box 
beschrieben. Abweichend davon ist lediglich bei bestimmten Emp-
fängern die unter dem Oberbegriff „Einstellen, Anzeigen“ zusam-
mengefasste Menüstruktur. In diesen Anleitungen finden Sie auch 
die Information, wie Sie in dieses Menü gelangen. Wechseln Sie also 
entsprechend zur ersten Einstellseite des SUMD Diversity Empfän-
gers.

Hinweis
Die in den nachfolgenden Displayabbildungen dargestellten Ein-
stellwerte zeigen stets die Standardwerte.

Empfängerdisplay

ALARM VOLT
 RECEIVER  1.95
ALARM VOLT:     3.7V
ALARM TEMP:     65°C
PERIOD:         10ms
SENSOR at CH5:   Yes
SUMD at CH6: SUMD
RSSI CH :    OFF
F.RESET :     No

Sinkt die Empfängerspannung unter den eingestellten Wert, erfolgt 
eine Unterspannungswarnung durch den Sender in Form eines „ton-
abfallenden Alarmtons“ oder der Sprachausgabe „Empfängerspan-
nung“.
Einstellbereich: 3,5 … 8,0 V

ALARM TEMP
Übersteigt die Empfängertemperatur die eingestellte Temperatur, 
erfolgt eine Warnung durch den Sender in Form eines „dreistufigen 
tonaufsteigenden Alarmtons“ oder der Sprachausgabe „Empfänger-
temperatur“.
Einstellbereich: 30 … 80 °C

PERIOD
Bestimmt den zeitlichen Abstand der Impulsübermittlung.
Einstellbereich: 10 oder 20 ms

Hinweis
Eine Änderung der Zykluszeit ist nur beim Einbau von analogen Ser-
vos für Zusatzfunktionen nötig.



18 / 24 GR-12L SUMD+T diversity

SENSOR at CH5
•	 „No“

Der Anschluss 5 eignet sich zum Betrieb eines Servos oder ver-
gleichbarer RC-Komponenten.

•	 „Yes“
Der Anschluss 5 eignet sich zum Anschluss von HoTT-Telemet-
rie-Sensoren. Beim Einschalten des Empfängers werden zuvor 
angeschlossene kompatible Geräte automatisch erkannt. 

SUMD at CH6
•	 SERVO

An Ausgang 6 wird ein Servosignal bereitgestellt.

•	 SUMD
Sobald das Wertefeld dieser Zeile auf „SUMD“ gestellt ist, gene-
riert der Empfänger permanent aus den empfangenen Steuerka-
nälen ein digitales Summensignal und stellt dieses an Anschluss 
6 bereit. 

•	 SBUS
Der Anschluss 6 eignet sich zum Anschluss einer SBUS-fähigen 
Flugkontrolle, wie z. B. Ardupilot, PX4 oder Flybarlesssysteme.

•	 SP2048
Der Anschluss 6 eignet sich zum Anschluss einer Flugkontrolle, 
die das Spektr. 2048 Signal verarbeiten kann. z. B. 48377.

RSSI CH
Die Signalstärke des Empfängers wird anstelle der Servofunktion auf 
dem ausgewählten Kanal bei SUMD, SBUS oder SP2048 ausgegeben. 
Gleichzeitig wird das digitale Summensignal auf die Anzahl der 
Kanäle eingestellt, so dass das RSSI Signal auf dem höchsten Kanal 
anliegt. Dieses ermöglicht mit Hilfe einer Flugkontrolle mit OSD, wie 
z B. 48377 die Anzeige der Signalstärke des Empfängers in der Video-
brille bzw. auf dem Bildschirm.
Einstellungen: OFF, CH8, CH12 und CH16

F.RESET
Durch Umstellen auf ON wird ein Werksreset durchgeführt.
Der Werksreset schaltet die K9-11 auf die Ausgänge 1-3 mit Schalt-
funktion zur Kanalumschaltung eines FPV Senders 16570.123 über 
den Sender.

 RECEIVER  1.95
ALARM VOLT:     3.7V
ALARM TEMP:     65°C
PERIOD:         10ms
SENSOR at CH5:   Yes
SUMD at CH6: SUMD
RSSI CH :    OFF
F.RESET :     No
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RX FREE MIXER

Bis zu fünf Mischer können gleichzeitig programmiert werden. Die 
folgenden Einstellungen in diesem Display betreffen immer nur den 
in der Zeile „MIXER“ ausgewählten Mischer 1 … 5.
Solange die Wertefelder der Zeilen „MASTER CH“ und „SLAVE CH“ 
auf „0“ gesetzt sind, ist kein Mischer aktiv.

Wert Erläuterung mögliche Einstellungen
MIXER Mischerauswahl 1 … 5
MASTER CH Signalquelle bzw. 

Quellkanal
0, 1 … je nach Sender

SLAVE CH Zielkanal 0, 1 … je nach Empfänger
TRIM Trimmung ±30 %
TRAVEL– Zumischung auf der 

„–“-Seite des Servowe-
ges in % Servoweg

0 … 100 %

TRAVEL+ Zumischung auf der 
„+“-Seite des Servowe-
ges in % Servoweg

0 … 100 %

CH REVERSE

Stellt die Drehrichtung des an den gewählten Steuerkanal ange-
schlossenen Servos ein. 
Einstellbereich: Normal/ Reverse

 RX FREE MIXER

MASTER CH:         0
SLAVE CH:          0

TRAVEL–:        100%
TRAVEL+:        100%

MIXER:             1

TRIM:             0%

 CH REVERSE

CH2:          Normal
CH3:          Normal

CH5:          Normal
CH6:          Normal

CH1:          Normal

CH4:          Normal
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DE - VEREINFACHTE KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Hiermit erklärt Graupner/SJ, dass der Graupner GR-12L SUMD+T 
Diversity HoTT Empfänger der Richtlinie 2014/53/EU entsprechen.
Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der fol-
genden Internetadresse verfügbar: www.graupner.de

Hersteller
Graupner Co., Ltd
Post Code: 14557
8th F, 202 Dong, Chunui Techno-Park II, 18, 198 Street
Bucheon-ro, Wonmi-Gu, Bucheon-Shi, Gyeonggi-do
South Korea
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Hinweise zum Umweltschutz
Dieses Symbol auf dem Produkt, der Gebrauchsanleitung oder der 
Verpackung weist darauf hin, dass dieses Produkt am Ende seiner 
Lebensdauer nicht über den normalen Haushaltsabfall entsorgt wer-
den darf. Es muss an einem Sammelpunkt für das Recycling von elek-
trischen und elektronischen Geräten abgegeben werden. 
Die Werkstoffe sind gemäß ihrer Kennzeichnung wiederverwertbar. 
Mit der Wiederverwendung, der stofflichen Verwertung oder ande-
ren Formen der Verwertung von Altgeräten leisten Sie einen wichti-
gen Beitrag zum Umweltschutz. 
Batterien und Akkus müssen aus dem Gerät entfernt werden und bei 
einer entsprechenden Sammelstelle getrennt entsorgt werden. Bitte 
erkundigen Sie sich bei der Gemeindeverwaltung nach der zuständi-
gen Entsorgungsstelle.

Wartung und Pflege
Das Produkt benötigt keinerlei Wartungsarbeiten. Es ist jedoch vor 
Staub, Schmutz und Feuchtigkeit zu schützen! 
Zur Reinigung das Produkt nur mit einem trockenen Lappen (keine 
Reinigungsmittel verwenden!) leicht abreiben.

Garantiebedingungen
Die Fa. Graupner/SJ GmbH, Henriettenstrasse 96, 73230 Kirchheim/
Teck gewährt ab dem Kaufdatum auf dieses Produkt eine Garantie 
von 24 Monaten. Die Garantie gilt nur für die bereits beim Kauf des 
Produktes vorhandenen Material- oder Funktionsmängel. Schäden, 
die auf Abnutzung, Überlastung, falsches Zubehör oder unsachge-
mäße Behandlung zurückzuführen sind, sind von der Garantie aus-
geschlossen. Die gesetzlichen Rechte und Gewährleistungsansprü-
che des Verbrauchers werden durch diese Garantie nicht berührt. 
Bitte überprüfen Sie vor einer Reklamation oder Rücksendung das 
Produkt genau auf Mängel, da wir Ihnen bei Mängelfreiheit die ent-
standenen Unkosten in Rechnung stellen müssen.
Die vorliegende Bedienungsanleitung dient ausschließlich zu Infor
mationszwecken und kann ohne Vorankündigung geändert werden. 
Die jeweils aktuelle Version finden Sie im Internet unter www.graup-
ner.de auf der entsprechenden Produktseite. Darüber hinaus über-
nimmt die Firma Graupner/SJ keinerlei Verantwortung oder Haf-
tung für Fehler oder Ungenauigkeiten, die in Bedienungsanleitungen 
auftreten können. 
Für Druckfehler kann keine Haftung übernommen werden.
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